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Der Bundesminister für Verkehr 
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Bonn, den 14. März 1967 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Flurbereinigung in Waldorf, Amt Bad Niederbreisig 

Bezug: Kleine Anfrage der Abgeordneten Josten, Gibbert, Fran- 
zen und Genossen 
— Drucksache V/1486 — 


Die Anfrage wird im Einvernehmen mit dem Herrn Bundesmi- 
nister des Innern und dem Herrn Bundesminister für Ernäh- 
rung, Landwirtschaft und Forsten wie folgt beantwortet: 


1. Ist der Bundesregierung bekannt, daß in der Gemeinde Waldorf, 
Amt Bad Niederbreisig, die Flurbereinigung seit 1957 im Gange 
ist, aber wegen der Planung der B 400 nicht zum Absciiluß 
kommt? 

Weder dem Bundesminister für Verkehr noch der Auftrags- 
verwaltung für die Bundesfernstraßen in Rheinland-Pfalz ist 
bekannt, daß die Flurbereinigung in der Gemeinde Waldorf 
wegen der Planung der B 400, die seit dem 1. Januar 1967 als 
Bundesautobahn Krefeld — Ludwigshafen weitergebaut wird, 
nicht zum Abschluß kommt. Auf die Flurbereinigung ist das 
zuständige Straßenneubauamt bisher nicht hingewiesen wor- 
den. Eine Dringlichkeit für die Aufstellung baureifer Planunter- 
lagen besteht deshalb nicht, weil der Teilabschnitt der Auto- 
bahn zwischen dem Ahrtal und dem Laacher-See frühestens im 
4. Vierjahresplan für den Ausbau der Bundesfernstraßen in den 
Jahren 1971 bis 1974 zur Bauausführung kommen wird. 

Der Herr Bundesminister für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten hat mich dahingehend unterrichtet, daß in der Gemein- 
de Waldorf kein Flurbereinigungsverfahren im Gange ist, son- 
dern im Jahre 1959 ein beschleunigtes Zusammenlegungsver- 
fahren eingeleitet wurde. Das Verfahren hat lediglich die Be- 
seitigung der Besitzzersplitterung durch Austausch kleinerer 
Flurstücke zur Schaffung größerer Wirtschaftsflächen, ohne 
sonstige Neuordnungsmaßnahmen, also ohne Neumessung und 
ohne neues Wege- und Grabennetz o. a. zum Ziele. Die Durch- 
führung des Verfahrens ist bis zur Festlegung der Linienfüh- 
rung der Autobahn zurückgestellt worden. 


Drude: Budidrucke.ei Peter Meier, 5201 Buisdorf/Siegburg 
Alleinvertrieb; Di Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfadi 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 
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2. Wann kann mit der Vermessung der geplanten B 400 im obigen 
Raum gerechnet werden, damit die dringend notwendige Zu- 
sammenlegung erledigt wird? 

Die Vermessung könnte frühestens erfolgen, wenn die Linien- 
führung der Straße entwurfsmäßig festgelegt ist. Der Bundes- 
minister für Verkehr wird die Auftragsverwaltung des Landes 
Rheinland-Pfalz beauftragen, den notwendigen Entwurf vor- 
dringlich aufzustellen. Mit der Fertigstellung dieser Planunter- 
lagen kann Ende dieses Jahres gerechnet werden. 

Leber 
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